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NbendAusgabe J Beiblatt zu Ur 520 der SaaleFeitung
Halle und Umgegend

Haite den 5 November 1917

Amtlicher Teil

Der Kleinhandelsverkaufspreis für Zucker
ſt vom 5 November 1917 ab vorläufig auf

a 0,38 Mk für Melis
b 0,40 Mk für gemahlene Raffinade und Brotzucker

0,42 Mk für Würfelzucker für das Pfund feſtgeſetzt
Wir machen nochmals darauf aufmerkſam daß gemäß S 14

des Rundſchreibens der Zuckerſtelle für die Provinz Sachſen vom
15 September 1917 der Kleinhändler die von den Verbrauchern
erhaltenen gültigen Marken und Zuſatzmarken der Provinzial
zuckerſtelle durch Abſtempelung Durchſtreichen oder Lochen zu ent
werten und ſorgfältig zu verwahren hat Jede misßbräuchliche
Benutzung zieht neben ſtrafrechtlicher Verfolgung Ausſchluß aus
dem Zuckerhandel nach ſich Auch in Fällen grober Fahrläſſigkeit
kann der Ausſchluß ausgeſprochen werden

Bei Auswahl und Aufſicht von Angeſtellten hat er die er
forderliche Sorgfalt zu beobachten Er iſt für ihr Verſchulden
verantwortlich

Gegen Weitergabe der Marken der Provinzialzuckerſtelle an
einen beliebigen Zwiſchen oder Großhändler kann er von dieſem
die den Marken entſprechende Zuckermenge kaufen und ſo ſtets
ſeinen Vorrat zu voller Höhe ergänzen

Die Weitergabe der Marken kann jederzeit ſie muß ſpäteſtens
am dritten Tage nach Ablauf ihrer Gültigkeit erfolgen Nach
dieſem Tage erliſcht der Anſpruch auf Erſatz Die Weitergabe
geſchieht durch Ablieferung an den Zwiſchen bezw Großhändler
oder deren Beauftragte perſönlich oder durch eingeſchriebenen
Brief bezw Wertpaket Die erhaltenen Empfangsbeſcheinigungen
der Händler und Poſt ſind ſorgfältig aufzubewahren

Städtiſcher Puddingpulververkauf
in der Talamtſchule am Dienstag den 6 November

Zum Kaufe berechtigt ſind die Jnhaber der Nummern
der Lebensmittelſcheine 52 501 57 500 vormittags von 8
bis 12 Uhr und die Nummern 57 501 83 000 nachmittags
von 6 Uhr

Für jede Perſon eines Haushalts wird ein Paket zum
Preiſe von 40 Pfennig abgegeben

Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge
zähltes Geld bereit halten

Verordnung
zur Abänderung der Verordnung über die den Aaternehmern

land wirtſchaftlicher Betriebe für die Ernährung der Selbſt
verſorger und für die Sagt zu belaſſenden Früchte vom

20 Juli 1917 Reichs Geſetzbl S 636
Vom 25 Oktober 1917

Der Bundesrat hat auf Grund des S 7 der Reichsgetreide
ordnung für die Ernte 1917 vom 21 Juni 1917 Reichs Geſetzbl
S 507 folgendes verordnet

Arkikel 1
8 1 Nr 1 der Verordnung über die den Unternehmern land

wirtſchaftlicher Betriebe für die Ernährung der Selbſtverſorger
und für die Saat zu belaſſenden Früchte vom 20 Juli 1917

Reichs Geſetzbl S 636 erhält folgende Faſſung
1 zur Ernährung der Selbſtverſorger auf den Kopf für die

Zeit vom 1 November 1917 ab an Brotgetreide monatlich
achteinhalb Kilogramm

Artikel 2
Dieſe Verordnung tritt mit dem 1 November 1917 in Kraft
Berlin den 25 Oktober 1917

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Dr Helfferich

Hausſchlachtungen

Auf Grund der Verordnung über die Regelung des Fleiſch
verbrauchs vom 2 Oktober 1917 R G Bl S 881 und der Aus
führungsanweiſung vom 15 Oktober 1917 wird für den Stadtkreis
Halle folgendes beſtimmt

1

Zur Hausſchlächtung von Rindern Kälbern Schweinen und
Schafen iſt die Genehmigung des Magiſtrats erforderlich

Vorausſetzung der Genehmigung zur Hausſchlachtung von
Rindern Schafen und Schweinen iſt daß der Selbſtverſorger das
Tier mindeſtens drei Monate in ſeiner Wirtſchaft gehalten hat
Zum Beweiſe dafür daß dieſe Vorausſetzung erfüllt iſt iſt es
erforderlich daß diejenigen welche zum Zwecke der Selbſtver
ſorgung Rinder Schweine oder Schafe ſchlachten wollen mindeſtens
drei Monate vor Einreichung des Antrages auf Genehmigung der
Schlachtung dem Stadt Ernährungsamt Abteilung IV das
Halten des Tieres im eigenen Haushalt anzeigen

Eine Veräußerung von Schweinen mit einem Lebendgewicht
von mehr als 25 Kilogramm iſt nur an die Viehhandelsverbände
oder deren Beauftragte zuläſſig

S 2
Bei Einholung der Genehmigung zur Hausſchlachtung iſt das

ungefähre Lebendgewicht des Schlachttieres und die Zahl der
Wirtſchaftsangehörigen des Haushalts für den geſchlachtet wird
oder der zu beköſtigenden Perſonen ſowie der Zeitpunkt bis zu
dem der Selbſtverſorger aus früheren Hausſchlachtungen noch mit
Fleiſch verſorgt iſt anzugeben Gleichzeitig iſt in dem Antrag
anzugeben in welcher Zeit der Selbſtverſorger die Vorräte ver
wenden will und ob und wieviel Fleiſchkarten er noch weiter zum
Bezuge von Friſchfleiſch wöchentlich belaſſen haben möchte

F 3
Von dem durch die Hausſchlachtung von Schweinen ge

wonnenen Fleiſche müſſen an den hieſigen Kommunalverband zu
Händen der Verwaltung des Schluchthofes in friſchem ausge
kühlten Zuſtande unmittelbar nach der Schlachtung gegen Zahlung
einer Vergütung die von der Provinzialfleiſchſtelle feſtgeſetzt
wird Speck oder Fett in folgenden Mengen abgegeben werden

wenn das Schlachtgewicht des Schweines beträgt
mehr als 60 70 Kilogramm einſchließlich 1 Kg
mehr als 70 80 Kilogramm einſchließlich 2 Kg
mehr als 80 Kilogramm für weitere angefangene je 10 Kg

weitere je 0,5 Kg
Jſt das Schwein früher zur Zucht benutzt worden ſo ſind 3

vom Hundert des Schlachtgewichts in Speck oder Fett abzuliefern
Es darf als Pflichtmenge nur Rücken oder Bauchſpeck oder Lieſen

Flomen abgegeben und angenommen werden
Dem Selbſtverſorger wird über die Menge des abgelieferten

Speckes oder Fettes eine Empfangsbeſcheinigung ausgeſtellt
Gegen Abgabe der Empfanagsbeſcheinigung an vie Schlachthofs
kaſſe wird dem Selbſtverſorger der Betrag für die abgelieferte
Menge gezahlt

Die Verpflichtung zur Abgabe von Speck oder Fett entfällt
bei Hausſchlachtungen von Schweinen in gewerblichen Betrieben
Krankenhäuſern oder ähnlichen Anſtalten ſoweit ſie vom Magi
ſtrat als Selbſtverſorger anerkannt worden ſind und bei Hausſchlachtungen ſolcher Selbſtverſorger denen nach den geltenden
Vorſchriften wegen beſonders anſtrengender körperlicher Arbeit

ausgeſetzt ſind

Montag 5 November 1917

8 4Bei der Anrechnung des aus Hausſchlachtungen von NRindern

Schafen und Kälbern über 3 Wochen gewonnenen Fleiſches wird
eine Wochenmenge zugrunde gelegt die um zwei Drittel höher iſt
als die in der Bekanntmachung des Präſidenten des Kriegs
ernährungsamts vom 21 Auguſt 1916 feſtgeſezte Wochenmenge
von 250 Gramm

Bei der Anrechnung von Schlachtviehfleiſch aus Hausſchlachtungen von Kälbern bis zu drei eher und von Schweinen

werden folgende Wochenmengen für die Perſon für Kinder bis
zu 6 Jahren die Hälfte zugrunde gelegt

bei Kälbern bis zu drei Wochen 500 Gramm
bei Schweinen mit einem Schlachtgewicht von mehr als 60 Ka

500 Gramm
bei Schweinen mit einem Schlachtgewicht von mehr als 50 bis

60 Kg 600 Gramen
bei Schweinen mit einem Schlachtgewicht von 50 Kg u weniger

700 Gramm
Die nach S 3 abzulieferaden Fettmengen werden auf die

Fieiſchkarten nicht angerechtet und kommen für die Berechnung
es Schlachtgewichts zum Zwecke der Flenſchkartenanrechnung nicht

in Anſatz s 5
Fleiſch zur Selbſtverſorgung darf aus Hausſchlachtungen die

zwiſchen dem 1 Oktober und 31 Dezember erfolgen höchſtens für
die Dauer eines Jahres aus ſpäteren Hausſchlachtungen höchſtens
für die Zeit bis zum Schluſſe des Kalenderjahres belaſſen werden

Die Genehmigung wird nicht erteilt wenn infolge der Haus
ſchlachtung der Fleiſchvorrat des Selbſtverſorgers die ihm für jene
Zeit zuſtehende Fleiſchmenge überſteigen würde oder ein Ver
derb der Vorräte zu befürchten iſt

Die Eenehmigung kann jedoch erteilt werden wenn der
Selbſtverſorger ſich verpflichtet die überſchießende Menge ent
weder gegen Entgelt an den Magiſtrat oder an die von dieſem
beſtimmte Stelle oder mit Genehmigung des Magiſtrats an dritte
Perſonen gegen Beibringung der auf die überſchießende Menge
entfallenden vollen Fleiſchmarken abzugeben

Fleiſch und Fleiſchwaren die aus Hausſchlachtungen ge
wonnen und dem Selbſtverſorger zur Selbſtverſorgung überlaſſen
ſind dürfen gegen Entgelt nur an den Magiſtrat oder mit deſſen
Genehmigung abgegeben werden Das Fleiſch aus unerlaubten
Hausſchlachtungen zieht der Magiſtrat ohne Entgelt ein

8 6
Die Schlachtung darf nur erfolgen wenn dem Schlachter vor

der Schlachtung die ſchriftliche Genehmigung des Magiſtrats vor
gelegt worden iſt

Geſuche um Erlaubnis Hausſchlachtungen außerhalb des
Stadtkreiſes vorzunehmen haben keine Ausſicht auf Erfolg und
ſind daher zwecklos 47

Die in S 3 feſtgeſetzte Abgabepflicht von Speck oder Fett gilt
nach der Verordnung vom 2 Oktober 1917 R G Bl S 881 ſchon
für die nach dem 14 Oktober 1917 erfolgten Hausſchlachtungen
Jm übrigen tritt dieſe Verordnung mit dem Tage der Bekannt
machung in Kraft gleichzeitig treten alle früheren entgegen
ſtehenden Beſtimmungen außer Kraft

Rüſtungsinduſtriearbeiter betreffend

Für die zuſätzliche Verſorgung mit Waſchmitteln der in
der Rüſtungsinduſtrie beſchäftigten beſonderer Verun
reinigung ausgeſetzten Arbeiter ſind neue Grundſätze aufge
teut Es wir lanftighte die Verſorgung je nach ver e

der Beſchäftigung und der damit verbundenen Verunreini
gung nach folgenden drei Gruppen erfolgen

Gruppe A Feuerarbeiter Keſſelperſonal und Arbeiter
welche ſtändig mit der Kohlenbewegung beſchäftigt ſind oder
der hautreizenden Wirkung von Giſt oder Schmierölerſatz

Gruppe B Alle übrigen Arbeiter die einer ſtärkeren
Verunreinigung ausgeſetzt ſind

Gruppe C Diejenigen Arbeiter welche den unter A
angeführten Klaſſen nicht angehören aber doch einer ſanitär
bedenklichen Verunreinigung ausgeſetzt ſind

Die Rüſtungsinduſtriebetriebe werden hiermit aufge
ordert innerhalb 24 Stunden dem Stadternährungsamt
bteilung II zahlenmäßig anzuzeigen wieviel Rüſtungs

induſtriearbeiter nach den einzelnen Gruppen getrennt am
15 10 17 bei ihnen beſchäftigt waren

Gleichzeitig werden die genannten Betriebe hiermit
angewieſen bis zum 2 jeden Monats der oben genannten
Stelle Veränderungsnachweiſungen einzureichen aus wel
chen der Zu bezw Abgang nach dem Stande vom 15 des
Fa Irats nach den einzelnen Gruppen getrennt erſicht
ich iſt

Die Termine ſind genau einzuhalten da ſonſt auf eine
richtige Zuweiſung von Waſchmitteln nicht zu rechnen iſt

Verwendung des ſchwefelfauren Ammoniaks zur Kopfdüngung
des Wintergetreides

Veröffentlichungen des Preußiſchen Landwirtſchaftsminiſteriums
Wenn Weizen und Roggenſaaten ſchwach aus dem Winter

kommen weil ſie ſich infolge ſpäter Saat oder aus anderen
Gründen im Herbſt nicht hinreichend entwickeln konnten ſo wird
ihnen in normalen Zeiten durch Verabreichung einer ange
meſſenen Kopfdüngung mit Chileſalpeter wirkſam aufgeholfen
Jnfolge der Kriegserſchwerniſſe wird auch in dieſem Jahre die
Winterſaat mancherorts verſpätet in den Boden kommen ſo daß
eine Nachhilfe im Frühjahr angezeigt erſcheint Der Kalkſtickſtoff
eignet ſich im allgemeinen wenig für die Kopfdüngung der Er
folg iſt in hohem Grade von der Beobachtung gewiſſer Vorſichts
maßregeln und von der Witterung abhängig Das ſchwefelſaure
Ammoniak kann dagegen erfahrungsgemäß den Chileſalpeter als
Kopfdünger erſetzen Den Landwirten muß daher empfohlen
werden die verfügbaren geringen Mengen von ſchwefelſaurem
Ammoniak vorwiegend dieſem Verwendungszweck vorzubehalten
weil die Sicherung der Brotgetreideernte die wichtigſte Aufgabe
der Kriegswirtſchaft darſtellt

Berlin den 18 Oktober 1917
Bekanntmachung

Nach Mitteilung des Herrn Erſten Amtsanwalts iſt gegen
die Obſthändlerin Hedwig Schneider geb Hirſch aus Halle
Ranniſcheſtraße 13 durch rechtskräftigen Strafbefehl des Kal
Antgerichts hier vom 17 September 1917 wegen Höhſtorcis
überſchre tung von Birnen eine Geldſtrafe von ſechzig Mark oder
zwölf Tage Gefängnis feſtg ſetzt wurden

Bekanntmachung

Nach re des Herrn Erſten Amtsanwalts iſt gegen
die Händlerin Emilie Zweinig geb Schröder aus Halle
Ludwig Wucherer Straße 21 durch rechtskräftigen Strafbefehl des
Kal Amtsgerichts hier vom 27 September 1917 wegen über
mäßiger Preisforderung für Aepfel eine Geldſtrafe von dreißig
Mark oder ſechs Tage Gefängnis feſtgeſeßt worden

Lokaler Teil
Weihnachtsliebesgaben für das Feldheer

Der Kaiſer hat über die diesjährige Verſorgung des Heeres
und der Flotte mit Weihnachtsliebesgaben die Schirmherrſchaft
übernommen Sie ſoll als Kaiſer und Volksdank für
Heer und Flotte Weihnachtsgabe 1917 dur hrt
werden

Wie in den Vorjahren wird auch in dieſem Jahre jeder An
gehörige des Feldheeres und der Marine eine Weihnachtsliebes
gabe erhalten Die Sammlungen zur Beſchaffung der Spenden
werden nach den Weiſungen des ſtellvertretenden Militär Jn
ſpekteurs der freiwilligen Krankenpflege durch die Territorial
delegierten in engſter Fühlung mit den ſtellvertretenden General
kommandos veranſtaltet Jeder Korpsbezirk hat die Liebesgaben
für alle Truppenteile und Formationen aufzubringen die in dem
Korpsbezirk ihren Erſatztruppenteil haben Die Gaben werden
auf die einzelnen Feldtruppenteile und Formationen nach den
Weiſungen der ſtellvertretenden Generalkommandos verteilt Am
dieſe gewaltige Aufgabe durchführen zu können iſt erforderlich
daß alle Sonderbeſtrebungen unterbleiben die die gleichmäßige
Beſchenkung der Feldtruppen erſchweren und zu einer Benach
teiligung weniger bekannter Formationen führen Von Spendern
geäußerte Wünſche ſollen wenn ſie rechtzeitig der die Verteilung
leitenden Stelle zugehen bei der Verteilung der Gaben auf die
Feldtruppenteile u Formationen weitgehend berückſichtigt werden
Alle Spender ſammelnde Zeitungen Vereine uſw werden er
ſucht ihre Sammlungen unter Benachrichtigung des zuſtändigen
ſtellvertretenden Generalkommandos den Abnahmeſtellen frei
williger Gaben am Sitze des ſtellvertretenden Generalkomman
dos zuzuführen damit die Spenden bei der Verteilung berück
ſichtigt und Bevorzugung einzelner Truppen vermieden werden
Die Militärbehörde muß ſich vorbehalten erforderlichenfalls nach
billigem Ermeſſen auszugleichen

Den Feldtruppen uſw iſt bekanntgegeben daß ihre Ver
ſorgung mit Weihnachtsliebesgaben auch in dieſem Jahre in der
üblichen Weiſe ſtattfinden wird und daß Anforderungen in der
Heimat verboten ſind

Die Aufbringung der zur Verſorgung der Verwundeten und
Kranken in den Lazaretten des Kriegsſchauplatzes und des männ
lichen und weiblichen Lazarettperſonals erforderlichen Weih
nachtsliebesgaben hat bereitwilligſt das Zentralkomitee der Deut
ſchen Vereine vom Roten Kreuz übernommen

Das glänzende Ergebnis der Zeichnungen auf die
ſiebente Kriegsanleihe iſt dadurch erreicht worden daß
wiederum alle Teile der Bevölkerung zuſammen gewirkt
haben um dem Reiche die Mittel zuzuführen deren es zur
kraftvollen Ausrüſtung von Heer und Flotte bedarf Der
Gedanke daß die Beteiligung an der Zeichnung auf die
Kriegsanleihen zum Schutze des Reiches dringend erforder
lich iſt eben Gemeingut geworden Auf einem anderen Ge
biete iſt die Ueberzeugung von der dringenden Notwendig
keit mitzutun hingegen noch nicht im erwünſchten Maße
durchgedrungen nämlich auf dem Gebiete der Gold
ſammlung Stattliche Mengen von Goldſchmuck koſt
baren Edelſteinen Perlen uſw ſind zwar bereits an die
Goldankaufsſtellen abgeliefert worden aber noch immer wird

von viele bvie Kr gleichunmn rin Gamrmung der Mtrre
für den inneren Bedarf dar ſo iſt die Ablieferung von Gold
ein 7 damit wir wichtige Bedarfsgüter vom Aus
lande beziehen und gleichzeitig den Goldſchatz unſerer Reichs
bank der die Grundlage unſeres n h bildet
ſtark erhalten Der Aufruf zur Ablieferung von Gold iſt
aber auch eine Vorſorge für die weitere Zukunft für die
Zeit nach dem Kriege wenn wir die verſchiedenartigſten
Rohſtoffe einführen müſſen um unſere Friedensinduſtrie
und unſeren Friedensexport wieder auf die frühere Höhe zu
bringen Dieſer Hinweis auf die Zukunft darf aber nie
mand verleiten zu glauben er habe mit der Ablieferung
ſeines Goldſchmuckes Zeit ein altes Sprichwort beſagt
Wer ſchnell gibt gibt zweimal Prüfe ein jeder was er an
Gold und Edelſteinen dem Reiche zur Verfügung ſtellen kann
nicht als Geſchenk ſondern gegen volle Vergütung des
Der Auch die Goldſammlung muß ein finanzieller Sieg
werden

Sperre für Frachtſtückgüter Zur Gewinnung von Wagen für
Lebensmittel und Düngemittel in Ladungen wird für Diens
tag den und Mittwoch den 7 November die An
nahme ſämtlicher Frachtſtückgüter geſperrt Eilige Lebensmittel
fendungen dürfen als Eilſtückgut angenommen werden
Salzvpreiſe Amtlich wird mitgeteilt Kürzlich ging durch

die Zeitungen die Nachricht daß das Deutſche Steinſalzſyndikat
in Staßfurt die Preiſe für Salz um 100 Prozent erhöht hätte
Dadurch wurde der Eindruck hervorgerufen daß die Preiſe für
Speiſeſalz eine gang weſentliche Erhöhung erfahren müßten
Dies iſt unzutreffend Svpeiſeſals wird im weſentlichen von dem
Verbande Norddeutſcher Salinen geliefert die den Preis für
100 Kilogramm unverſteuertes Speiſeſalz vom 1 Januar 1917
von 4,80 Mk lediglich am 1 Auguſt 1917 um 0,70 Mk auf 5,50
Mark erhöht haben Der Preis des Steinſalzes anbererſeits iſt
auch jetzt nach der erfolgten Erhöhung weſentlich niedriger als
der Preis des Salinenſalzes Da die Hauptmenge Speiſeſalz
in Friedenszeiten etwa 97 Prozent auch jetzt im Kriege von
den Salinen geliefert wird ſo liegt ein Anlaß zu einer nennens
werten Erhöhung der Speiſeſalzpreiſe zurzeit nicht vor Die

r ſind durch eingehendere Angaben über die
achlage aufgeklärt worden ringend muß aber vor der über

eilten Uebereindeckung mit Salz durch die Bevölkerung gewarnt
werden da genügende Mengen Salz zur Verfügung
ſtehen Wo Salznot aufgetreten iſt iſt ſie von vorübergehenden
Stockungen infolge von Beförderungsſchwierigkeiten abgeſehen
n auf Hamſterei einzelner Bevölkerungsſchichten zurück
zuführen

Landwirtſchaft und Jungmannen Das Kriegswirtſchaftsamt
die Provinz Sachſen teilt mit Wie in anderen Landesteilen

ſind auch in unſerer Provinz tauſende von Jungmannen in der
ndwirtſchaft tätig geweſen und noch tätig Sie bleiben auch

bereit für das Wirtſchaftsjahr 1918 Sie würden in viel höherem
Umfange als bisher Verwendung finden können wenn alle Kreiſe
der Landwirtſchaft ſichh darüber klar würden daß es nur in
ihrem Jntereſſe liegt wenn ſie ſich frühseitig damit vertraut
machen daß fie im nächſten Jahre auf die Hilfe der Jungmannen
angewieſen ſein werden denn in Zukunft wird es der Heeresver
waltung keinesfalls möglich ſein Aushilfe in demſelben Rahmen
zu ſtellen wie bisher

Die gentur in Großkayna wird am 169 November in ein
Poſtamt III umgewandelt

n 172 000 Zentner Papier für Bebensmtttekkarten Das
Lebensmittelkartenſyſtem verſchlingt ungeheure Mengen Papier
Die Stadt Leipzig z B benötigte 1916 95 000 Ka dazu 1917
wird man die 100 000 Kg überſchreiten Auf einen Haushalt
kommen jährlich 1,3 Pfund Papier Berückſichtigt man daß
Sachſen 1910 rund 1 Million Haushaltungen beſaß ſo ergibt das

Fettzulagen zugebilligt ſind oder zu deren Haushalt ſolche Per
ſonen gehören

Vringt Euer Gold zur Goldeinkanfsſtellel
im Jahre rund 13 000 Zentner für Deutſchland aber mit 13
Millionen Haushalten 1910 würden 172 250 Zentner Papier



nötig ſein Wekt Uber 800 Gllterwagen zu Je
zur Bewältigung dieſer Rieſenlaſt erforderlich Um nun auch auf
dieſem Gebiete Erſparniſſe zu en fand kürzlich in Berlin
eine Beſprechung zwiſchen Großſtadtvertretern und derReichsſtelle ſtatt Es wurde nahegelegt durch eine Ver
kleinerung der Karten beſonders der Kartenköpfe und durch Zu
ſammenlegung einzelner Karten den Papierverbrauch einzu
ſchränken Es kam dabei zur Kenntnis daß ſich der Papierver
hrauch für Lebensmittelkarten ſeit 1915 verdreifacht hat Leipzig
e 1915 rund 30 000 Ka nötig 1916 aber wie geſagt 95 000

ogramm
Perſonalien Dem Oberbahnhofsvorſteher Lewien hier

iſt beim Uebertritt in den Ruheſtand der Charakter als Rech
nungsrat verliehen worden

Ordensverleihungen Dem Oberbahnaſſiſtenten Oertel in
Merſeburg iſt das Verdienſtkreuz in Gold dem Eiſenbahnkanzlei
ekretär a D Engelhardt in Halle dem Eiſenbahnlokomotiv
ührer a D Koller in Halle dem Eiſenbahnzugführer Stol

zenburg in Falkenberg das Verdienſtkreuz in Silber den
Eiſenbahnweichenſtellern a D Prautzſch in Groß Corbetha
Landkreis Weißenfels und Schnabel in Halle dem Eiſenbahn
hilfsrottenführer a D Peukert in Schkortleben Landkreis
Weißenfels dem bisherigen Bahnunterhaltungsarbeiter Wacker
in Kriechau Landkreis Weißenfels das Allgemeine Ehrenzeichen
verliehen worden Dem Realgymnaſialdirektor Geheimen
Studienrat Prof D Dr Zange in Erfurt iſt der Rote Adler
orden 3 Klaſſe mit der Schleife dem Gymnaſialdirektor a D
Heheimen Regierungsrat Dr Bräll in Heiligenſtadt der Kgl
Kronenorden 3 Kl dem Lehrer und Waiſenvater a D Uhlig
in Nordhauſen der Kal Kronenorden 4 Kl dem Eiſenbahnzug
führer a D Stromberg in Stendal das Verdienſtkreuz in
Silber verliehen worden Die Erlaubnis zur Anlegung der
ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Orden iſt erteilt worden dem
Kaufmann und Gaſthofsbeſitzer Koſſenhaſchen in Erfurt der
Herzoglich SachſenKoburgGothbai Herzog Karl Eduard
Medaille dem Chemiker Dr phil Haeſe in Wittenberg und
dem Betriebsleiter bei den Reichsſtickſtoffwerken Dr Joſt in
Pieſteritz Bezirk Halle des Ritterkreuzes des Kaiſerl Oeſterreich
Franz Joſephs Ordens dem Kommerzienrat Flemming in
Magdeburg der ſilbernen Medaille des Großherrlich Türkiſchen
Roten Halbmondes

Diebe brachen in der Nacht zum Sonnabend in ein Grund
ſtück am Steg ein und ſchlachteten dort 2 Ziegen 4 Enten
9 Hühner und 6 Kaninchen Dann flüchteten ſie mit ihrer Beute

Am Canenaer Weg wurden am Sonntag vier Perſonen beim
Rübendiebſtahl betroffen Jhre Namen ſind feſtgeſtellt

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Heute Montag wird das Singſpiel Das

DOreimäderlhaus noch einmal gegeben Am Dienstag gelangt
das Schauſpiel ther auf der Wartburg zur erſten Wieder
dolung Mittwoch geht Mozarts Don Juan mit Kgl Kammerſänger Julius Neudörffer in der Titelpartie in Szene Donners
tag Jahrmarkt in Pulsnitz Freitag Giroflé Girofla Sonn
abend den 10 Nov Schillers Geburtstag Maria Stuart
Sonntag nachmittag Wiener Blut Sonntag abend Tiefland

Jm Walhallatheater übt die Dollarprinzeſſin eine ſolch
große Zugkraft aus daß das Theater täglich ausverkauft iſt und
geſtern und vorgeſtern viele Hundert wieder umkehren mußten
weil kein Platz mehr zu haben war Die Direktion gibt hiermit
bekannt daß die Dollarprinzeſſin nur höchſtens noch acht Tage
gegeben werden kann weil im Laufe dieſes Monats noch zwei
Operetten zur Aufführung gelangen Es empfiehlt ſich des
halb wer dieſe Overette nochmals ſehen will ſich recht
eitis um gute Plöge 3 bepber pochentagg

J uKothe Abend Die völlig neue Ltieberfolge die Robert Kothe
am 8 November zum Vortrag bringen wird zeichnet ſich durch
eine Reihe gehaltvoller ernſter Geſänge aus Richt weniger
wirkungsvoll verſpricht der heitere Teil der Vortragsfolge zu
v die außerdem noch eine Reihe feiner lyriſcher Stücke
en

Einen luſtigen Kindernachmittag veranſtaltet am 14 Nov
Baron Carlo von der Ropp durch Vorführung des Hofmannſchen
Struwelpeters und anderer Dichtungen in Wort und Bild Der
Vortragende iſt durch ſeine Wilhelm Buſch Abende vom vorigen
Winter her noch in guter Erinnerung

Vereine und Verſammlungen
Die Vereinigung Deutſcher Privatbeamten und Angeſtellten

Verbände wurde am 3 Rovember in Berlin gegründet beteiligt
ſind zunächſt neun Verbände mit etwa 80 000 Mitgliedern Der
Beitritt einer Anzahl weiterer Verbände wird in der nächſten
Zeit erfolgen Der Zweck der Vereinigung iſt die Zuſammen
faſſung der allen angeſchloſſenen Verbänden auf dem Gebiete der
Standes und Sozialpolitik gemeinſamen Aufgaben und die Er
tarkung der einheitlichen Privatangeſtelltenbewegung Mit
ieſer Gründung iſt ein weiterer wichtiger Schritt zur Verein

heitlichung der Privatangeſtelltenbewegung getan Zum Vor
ſitzenden wurde Dr Görnandt der leitende Direktor des Deut

AMitteldeutsche Pprivat Bank
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777 PrkvatbeamtenVereins gewählt zu ſeinem Stellvertreker
eldBochum der Vorſitzende des Deutſchen Gruben u Fabrik

beamtenVerbandes Die Vereinigung beſchloß mit den r
den Arbeitsgemeinſchaften der Angeſtelltenverbände über alle ge
eigneten Fragen eine Verſtändigung zu erzielen

Der Schwerhörigen Hilfsverein Hephata hat nach der
Sommerpauſe ſeine Tätigkeit im September wieder au men
Allmonatlich ſeiert er im kleinen Saal der Stadtmiſſion immer
am 2 Sonntiag jeden Monats nachm 5 Uhr ſeine Sondergottes
dienſte die ſowohl unter den kirchlichen Nachrichten der Tages
zeitungen als auch im Kirchenblatt für Halle angezeigt werden
Zu dieſen Gottesdienſten ſind alle Schwerhörigen auch RNichtmit
glieder willkommen An Stelle der geſelligen Abende die bis
her alle 14 Tage im Gaſthaus zum Nikolaus r die aber
in letzter Zeit infolge T nur ſpärlich beſucht
waren bleiben nun die tglieder nach den Gottesdien
ein Stündchen beiſammen zu gemütlicher Unterhaltung um ſi
näher kennen zu lernen Dieſe Einrichtung findet nach der Zahl
der Teilnehmer zu urteilen den lebhaften Beifall der Vereins
mitglieder Auch die Abſeh Uebungen pflegt der Ver
ein wie bisher eifrig weiter Nun ſoll ein neuer Unterrichts
lehrgang beginnen zur Teilnahme an dieſem wird im Anzeigen
teil dieſes Blattes beſonders aufgefordert Trotz Hörrohr und
Hörrohrapparaten die den Schwerhörigen auch weſentliche Dienſte
leiſten bleibt doch das Abſehen vom Munde das beſte und voll
kommenſte Mittel für die Schwerhörigen um mit der Mitwelt
in geiſtiger Verbindung zu bleiben Es koſtet freilich viel Ge
duld und in einigen Stunden iſt es nicht fertig erlernt ſondern es
erfordert fortgeſetzte Uebung aber es ſind auch ſchon ganz er
Ftgrn e Erfolge erzielt worden Der Verein ſucht ferner nach
einen Kräften Schwerhörigen die ihres Leidens wegen mit
Schwierigkeiten zu kämpfen haben um eine Anſtellung zu finden
hierbei behilflich zu ſein Anmeldungen zum Verein auch von
Guthörenden die die Hilfstätigkeit für die Schwerhörigen unter
ſtützen wollen nimmt Frau Dr Richter Laurentiusſtr 19 II
jeden Donnerstag von 11 12 Uhr entgegen

Provinzial Nachrichten
H Nietleben 3 November Der Fuchs in der

Bodenkammer Kürzlich hatte ſich ein ſtrammer Fuchs
n aus dem nahen Bruchfelde verirrt und war in

ie Dorflage geraten Verſcheucht kletterte er über die
Einfriedigungsmauer eines höfts der Eisleber Straße
und flüchtete daſelbſt in die obere Bodenkammer Jm äußer
ſten Winkel hinter Dachpappen verſteckt wurde er von dem
Poſten des Arbeitskommandos Granau erlegt ſein Fell wird
ein gutes Pelzwerk liefern

Radewell 4 November Von den Walzen er
faßt Jn einer hieſigen Fabrik geriet geſtern der Arbeiter
Stein aus Oſendorf zwiſchen zwei Walzen Er erlitt ſtarke
Quetſchungen und einen ſchweren Schädelbruch ſo daß an
ſeinem Aufkommen gezweifelt wird

Radewell 3 November Gefaßte Diebe Die
Zigarrenhändlerin Angermeyer von hier wurde ſeit einiger
Zeit frühmorgens in frechſter Weiſe beſtohlen Der Schaden
betrug bereits über 150 Mark Heute gelang es die Täter
zu überführen Es ſind die Arbeiter Pökelmann aus Döll
nitz und Eiſert aus Burg i d Aue von denen ſich jeder eine
Zigarre für 12 Pfennige kaufte und zu gleicher Zeit für etwa
50 Mark Zigarren mitgehen hieß

S 4 Das RittergutLümp
Vogt Das Rittergut Tümpling welches zu den beſten
Gütern des Saaletales gehört war 500 Jahre hindurch der
Stammſitz des gleichnamigen Adelsgeſchlechtes Jn der un
ruhigen Zeit von 1797 bis 1817 wies es nicht weniger als
vier adelige Beſitzer auf und ſein Kaufpreis ging i von
91 000 Taler auf 60 000 Taler herab alſo die umgekehrte
Erſcheinung wie ſie im gegenwärtigen Kriege e tritt
Jm Herbſt 1817 kaufte der Wollhändler G Vogt aus
Raumburg das Rittergut Die Familie Vogt hat den
ſchönen Beſitz erweitert und vergrößert und der gegenwärtige
Beſitzer Eduard Vogt ihn zu einem Muſtergut ausgebaut
deſſen vorbildliche Einrichtungen von den Hochſchulen Jena
und Halle aus immer gern beſichtigt werden

Altenburg 2 November Für rund 20 000 Mark
Felle geſtohlen Ein Arbeiter von der Neuen Sorge
hatte bei einem Rauchwarenhändler in Leipzig Stellung als
Markthelfer gefunden Dort vermißte man kürzlich einen
Fern Poſten Steinmarderfelle Er wurde von der

eipziger Kriminalpolizei feſtgenommen mußte r wegen
Mangels an Beweiſen wieder entlaſſen werden Jnzwiſchen
hatte ſich der Verdacht immer mehr verdichtet und der
Markthelfer der ſich hier aufhielt wurde von der hieſigen

ber
ting 160 Jahre im Sefih der Familie

Akttengesollsobaſt
9 Filiale Halle a S

Kriminalpolizei erneut verhaftet Er war dann auch ge
ſtändig Wegen Hehlert i in dieſer Sache wurde ein Tröd
ler aus der Karlſtraße feſtgenommen Er hatte den Ar
beiter kürzlich in Leipzig getroffen und ihn zum Stehlen der
Felle verleitet Am wächſten Tage hat er dann die Felle
für 14 000 Mark Ware vom Diebe abgeholt und umgehend

wieder an einen Leipzi ger Geſchäftsmann für 6000 Mark ver
äußert Dem Dieb gab er erſt auf wiederholtes Drängen
ganze 50 Mark Den Geſamtberrag hatte der Hehler in einer
Kaſette verwahrt in einem Schuppen ſeines Grundſtücks
vergraben Dort wirrde das Geld noch vollzählig vorge
funden Der Dieb wurde der Leipziger Kriminalpolizei
übergeben die zur Herbeiſchaffung der Felle die nötigen
Schritte einleitet r 6000 Mark Steinmarderfelle hat die
Leipziger Kriminial polizei ſchon wieder herbeigeſchafft Ob
ſich die Ankäufer dex Felle ebenfalls der Hehlerei ſchuldig

e iſt noch nicht einwandfrei feſtgeſtellt Der
karkthelfer iſt bereits wegen Diebſtahls vorbeſtraft

Handel Gewerbe und verkehr
Rombacher Hüttenwerke Der Ueberſchuß für das Geſchäfts

jahr 1916/17 beträgt nach Abzug von 5 989 586 3 874 571 Ab
ſchreibungen und 721 276 623 626 A Kriegsbilfe für Werksan
gehörige 8 886 824 5 135 488 A Der Generalverſammlung ſoll
vorgeſchlagen werden Rückſtellungen für verſchiedene Unter
ſtützungsfonds vorzunehmen und an die Aktionäre 12 Prozent 8
als Dividende auszukehren Der verbleibende Reſt von 416 932
534 951 ſoll vorgetragen werden

Tapetenpreiſe Wie der Hauptverein deutſcher Taperen
händler mitteilt iſt auf die Preiſe der Friedensverkaufsliſten ein
Teuerungszuſchlag von 90 Prozent erfolgt

Die Triumph Werke Nürnberg Akt Geſ weiſt für 1916 r
nach Abſchreibungen von 285 886 130 346 Mark deren An
wachſen auf eine teilweiſe weſentliche Erhöhung der prozentuglen
Abſchreibungsſätze zurückzuführen iſt und nach vorheriger Ab
ſetzung der Kriegsgewinnſteuer einen Ueberſchuß von 746 305 Mk

271 944 aus Die Dividende wird von 12 auf 20 Proz erhöht
und nimmt 200 000 120 000 Mark in Anſpruch Die gefetzliche
Reſerve erhält zur Ergänzung auf ein Zehntel des Aktienkapitals
14 733 12 540 Mark Der Vortrag auf neue Rechnung wird
von 87 105 auf 348 798 Mark erhöht Laut Geſchäftsbericht ent
wickelte ſich der Geſchäftsgang in Heeresbedarfsartikeln ganz be
ſonders lebhaft während der Umſatz in Fahrrädern und ähnlichen
Erzeugniſſen einen Rückgang erfuhr Für die nächſten Monate
ſei die Geſellſchaft mit Aufträgen noch gut verſehen und die Aus
et dürften wieder befriedigend ſein Jn der Bilanz ſind die

aſchinen und Fabrikeinrichtungen in dieſem Jahre auf 1 Mk
abgeſchrieben worden Materialien werden mit 977 037 612 007
Mark Effekten mit 924 504 201 123 Mark und die Debitoren
mit 1464 581 519 593 Mark ausgewieſen Darunter befinden
ſich 422 851 2882 Mark Bankguthaben Kreditoren ſind von
396 330 Mk auf 1741 710 Mk geſtiegen

Die Zuckerfabrik Frauſtadt ſchlägt 25 Proz Dividende gegen
20 Proz im Vorjahre vor infolge beſſerer Ausbeute der Zucker
rüben und Zuſammenfaſſung der Betriebe durch die Stillegung der
Fabrik Merkersdorf

Brauerei zum Felſenkeller bei Dresden Der Aufſichtsrat
ſchlägt eine Dividende von wieder 10 Proz auf die Aktien und
von 50 Mk Gewinnanteil auf jeden Genußſchein vor

Gute Hoffnungshütte Aktienverein für Bergbau und Hütten
betrieb in Oberhauſen Der Aufſichtsrat beauftragt eine Divi
dende von wieder 20 Prozent

Waſſerſtände
2dente üher inter Nu
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Inlliche Hekanntmachung Kehlepapier
R Hälsen Steglig Treitſchkeſtr

Vom den 5 November d Js ab kommen die
Schnellzüge 7 zwiſ Eiſenach Weißenfels ab 82 und Halle
an 92 und 10 zwiſchen Halle ab und Weißenfels an 5

Bebra in Fortfall
Halle Saale den 2 November 1917
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Oſe Getreideverſorgung Englanös
Laut Economiſt betrugen die Netto Getreideanfuhren

oom 1 September 1916 bis 31 Auguſt 19 17 in Millionen
cwts 42,17 gegen 106,72 in 1915/16 das Jnland lieferte
ab 37,30 gegen 41,60 in 1915, 16 zuſammen 79,47 gegen
48,32 in 1915/16

Das ruſſiſche Kriegsziel
Der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen Teres

tſchenko hat im Vorparlament eine Rede gehalten die
mit der militäriſchen Lage Rußlands ebenſo im Widerſpruch
teht wie es ſeinerzeit bei den Fanfaronaden ſeines Vor

Sſaſonow der Fall war Nach Terestſchenko will
ch Rußland immer noch nach Süden ausdehnen d es will

immer noch Konſtantinopel haben Deshalb kommt
s dem ruſſiſchen Miniſter des Aeußeren auch unannehmbar
or daß die Meerengen neutraliſiert werden ſollen Nicht
iur Sſaſonows ſondern auch Miljukows Geiſt ſpricht noch
tus dieſer neueſten Miniſterrede Daß ſie im übrigen im
Ton und in der Sache milder abgeſtimmt iſt kann nicht
wundernehmen Sie iſt aber jedenfalls noch ſehr weit davon
entfernt auf die Baſis vernünftiger Friedens
an ſichten herabzuſteigen Bemerkenswert iſt daß ſie den
Wirtſchaftskampf in den Vordergrund ſtellt Sie
ſchließt ſich damit eng den Boykottplänen an die in
jüngſter Zeit beſonders laut von engliſcher und franzö
ſiſcher Seite gepredigt werden Ein Unterſchied iſt aller
dings vorhanden Die Weſtmächte wollten uns dadurch boy
lottieren daß ſie uns die Rohſtoffe fernhalten oder doch nur
bedingungsweiſe gewähren Rußland aber will den
Wirtſchaftskampf in der Weiſe führen daß es die Grenzegegen die deutſche Ausfuhr von Jnduſtrieerzeugniſſen ſperrt
Auf die Weiſe ſoll der wirtſchaftliche Ring um uns geſchloſſen
werden ähnlich wie ſeinerzeit die politiſche Einkreiſung der
Entente Daß dieſes letzte Verzweiflungsmittel der Entente
ſeine Wirkung verſagen muß wird der Entente ſchon klar
werden Dem ruſſiſchen Außenminiſter Terestſchenko müßte
aber eigentlich ſchon jetzt einleuchten daß Deutſchland mit

re Ausfuhr keineswegs einen Schlag gegen Rußland
ühren würde ſondern daß Rußland eine ganz natürliche Nachfrage nach ſolchen Waren entwickeln wird

die es notwendig braucht Von dieſem Naturgeſetz des Welt
handels wird es Terestſchenko nicht gelingen das ruſſiſche
Reich zu befreien Und Rußland wird wahrſcheinlich die
deutſchen Anſchläge wie Terestſchenko ſie nennt einmal
ganz willkommen heißen

Die Nächſtbeteiligten ſind bei der ruſſiſchen Miniſter
rede übrigens nicht wir ſondern andere Terestſchenko
ſtellt ſich in offenen Widerſpruch mit den Forderungen der
ruſſiſchen Sowjets Die Arbeiter und Soldatenräte
können aus ſeinen Worten entnehmen daß ſich ſeit Milju
kews Tagen nicht viel in der äußeren ruſſiſchen Politik ge
ändert hat Dieſer Gegenſatz kann nicht verfehlen auf die
Dauer ſeine politiſche Wirkung auszuüben Auf
der anderen Seite iſt es eine offene Frage wie ſich die
Pariſer Konferenz mit den ruſſiſchen Forderungen abfinden
wird Denn bis zu einem gewiſſen Grade hat auch Teres
tſchenko dem Schlagwort vom Frieden ohne Annexionen und
Entſchädigungen Rechnung tragen müſſen Die Entente iſt
a bisher gegenüber den geſchlagenen Ruſſen immer noch ſehr
tolz geweſen und hart das ruſſiſche Drängen nach einer Revi
ion der Kriegsziele ſehr von oben herab behandelt Ob die
talieniſche Kataſtrophe hier eine Aenderung her
deiführte muß die Zukunft zeigen Die Entente müßte alſer
dings nicht die Entente ſein wenn ſie nicht zunächſt verſuchenſollte nach dem militäriſchen Fuſemienötuch der italie

niſchen Bundesgenoſſen um ſo lauter nach Deutſchlands
oölliger Beſiegung zu ſchreien Die Uebung darin kann ihr
kicht abgeſtritten werden

Der Kongreß der ruſſiſchen A und Räte eröffnet

Petersburg 4 November P Heute wurde
er allgemeine Kongreß der Arbeiter und Soldatenräte ganz
Kußlands eröffnet Die anläßlich dieſer Tagung vom allge
neinen Bund der Koſakentruppen feſtgeſetzte Veranſtaltung
eines großartigen religiöſen Umzuges unter Teilnahme der
Koſakenregimenter unterſagte die Regierung um jede

öglichteit eines Zuſammenſtoßes feindlich geſinnter Regi
Renter auszuſchließen

Vor neuen Konſtikten in Rußland

Berlin 5 Nov Der Vorwärts meldet aus Stock
olm die Rede Terestſchenkos die die Tatſache der Leitung
er ruſſiſchen Regierungspolitik durch den kadettiſchen Jmpe
nalismus bekunde habe lebhaften Proteſt bei den Poli
ikern und Zeitungen der gemäßigten Linken hervorgerufen
s bereite ſich unverkennbar ein neuer Konflikt vor

Jetzt endlich zittre Deutſchland
Die Petersburger Telegraphen Agentur meldet die

weite Abteilung der aus freiwilligen Jnvaliden
zebildeten Truppen unter dem Kommando des Fähn
ichs Drelnik ſei an der Front eingetroffen und habe
exeits in den Kampf eingegriffen Die Jnvaliden hätten
ermaßen nach dem Kampfe gelechzt daß man ſie unmittel
ar aus den Waggons in die vorderſte Linie habe bringen
züſſen Na na

bermiſchte Kriegsnachrichten
Unſere Seehelden im Kattegat

Berlin 5 Nov Zum Seekampf im Kattegatt bei demder deutſche Dampfer Maria zum Sinken gebrecht wurde

nachdem ſich ſeine Beſatzung heldenmütig gegen dieeng ln ſche Uebermacht verteidigt hatte ßerichte der
daß nach ſchwediſchen Meldungen der Kampf eine

Dauer von drei Stunden hatte

Als Schiffbrüchige behandelt
Kopenhagen 4 Nov Es iſt nun entſchieden worden

aß die in Kopenhagen befindlichen Seeleute des verſenkten
deutſchen Hilfskr ugers Marie nicht interniert
ſondern als Schiffbrüchige behandelt werden ſollen da ſie
oon dem däniſchen Dampfer Dalgas in den internationalen
Hewäſſern aufgenommen worden ſind Die unverletzten
Seeleute treten bereits heute die Reiſe nach Deutſchland an
die im e n Krankenhaus befindlichen Verwundeten
önnen die Rückreiſe in die Heimat antreten ſobald ſie aus
em Krankenhauſe entlaſſen werden

ſollten

das preußiſche

Wie ſie lügen
Vukareſt 4 Nov Bei einem rumäniſchen Flieger

der am 30 Oktober von deutſchen Truppen gefan en ge
nommen wurde wurde eine größere Anzahl e
funden die nach Abſicht der rumäniſchen Heeresleitung über
den deutſchen Linien in der Moldau abgeworfen werden

Neben den bekannten Schmähungen die von
der Entente gewohnheitsmäßig gegen die Mittelmächte ge
ſchleudert werden enthält das Flugblatt folgenden Satz

Gerade jetzt geben die Jtaliener in den Juliſchen
Alpen OeſterreichUngarn eine unvergeßliche Lehre Sie
haben ihnen an Gefangenen 30 000 Mann abgenommen
Unſer Sieg iſt ſo ſicher wie das Licht des Tages Niemand
und nichts auf Erden kann ihn zuſchanden machen

Am ſelben Tage an dem das Flugblatt ab eworfen
werden ſollte fluteten bereits die zweite und die dritte
italieniſche Armee geſchlagen zum Tagliamento zurück Auch
hier zeigt ſich wieder mit welcher Gewiſſenloſigkeit unſere
Gegner die Jrreführung der öffentlichen Mei
nun g verſuchen

wwrmmaaanDiplomatie und Preſſe gehören zuſammen
Sofia 4 November Die Rede ves deutſchen Geſandten

Grafen Oberndorff beim Frühſtück zu Ehren der
deutſchen Tagesſchriſtſteler hat folgenden Wortlaut

Meine verchrten Gäſte
Jch freue mich jedesmal wenn es mir vergönnt iſt

hier im Hauſe über dem das ſchwarz weißrote Banner
weht deutſche und bulgariſche Freunde zu gemütlichem
Gedankengustauſch zu vereinen Heute aber freue ich mich
ganz beſonders Denn Sie meine verehrten Herren von
Ler deutſchen und vulgariſchen Preſſe darf ich als
Kollegen willinmen herßen Ja mögen wir
auch ein oder das andere Mal etwas aneinander auszu
ſetzen haben wie das zwiſchen Zunftgenoſſen vorkommen
kann Diplomatie und Preſſe gehören eng zu
ſammen Kein guter Journaliſt ohne diplomatiſches
Empfinden und kein brauchbarer Diplomat der nicht mit
einem vollen Tropfen Druckerſwärze fär ſeinen Beruf
geſalbt wäre Jch ſage Veruf das Wort iſt zu gering
Es iſt eine Kunſt eine hohe Kunſt die wir ausüben
und das Jnſtrument auf dem wir ſpielen iſt das edelſte
das ſich denten läßt es iſt die Seele der Völker

Meine Herren Was Diplomatie und Preſſe geeinigt
vermögen hat uns dieſer Weltkrieg gezeigt Vom Feinde
ſoll män lernen Wenn wir die Reche der diplomatiſchen
Größen der Entente an unſerm Sinn vorüberziehen laſſen
und dabei Namen wie Times und Reuter Matin Havas
Nowoja Wremja hören nicht zu gedenken der kleinen
Satelliten in Rom Bukareſt Belgrad dann müſſen wir
geſtehen daß hier ein Bund au trat der Erfolge aufweiſen
kann Erfolge an Lügen und Verblendung Wut und
Haß wie ſie die Welt nie zuvor geſehen Ja am Tage
an dem den Völkern die man gegen uns in einen vergeb
lichen Kampf treibt endlich die Schuppen von den Augen
fallen am Tage an dem ſie erkennen werden wie wir

Generalleutnant v Berrer f
Stuttgart 4 November Auf der Fahrt zur vordererLinie ſeiner kämpfenden Truppen fiel am 28 Dur der

württembergiſche eneralleutnant Albert v Berrer der
Führer eines Armeekorps Berrer ſtand im 60 Lebensjahre
und wurde vor kurzem nach der Einnahme von Riga wo
er ſich an der Spitze eines preußiſchen Armeekorps bei der
ſiegreichen 8 Armee beſonders verdient gemacht hatte mit
dem Orden Pour le Mérite ausgezei et Seine militäriſche
Laufbahn begann er im Jahre 1876 beim Grenadier Regt
Nr 119 in Stuttgart Bei Kriegsausbruch ſtand er als
Führer der 31 Diviſion auf dem Grenzpoſten in Saarbrücken

Nusland
Schweizer für den franzöſiſchen Militärdienſt gepreßt
Bern 4 Nov Ueber 500 Schweizer in Frankreich ſollen

nach Genfer Blättern vor die Wahl r worden ſein
entweder in der FremdenlegionDienſtzu leiſten
oderin die Heimat zurückzukehren Einige von
ihnen ſind in den franzöſiſchen Militärdrenſt eingetreten die
meiſten die dies abgelehnt hatten mußten das Land ver
laſſen Das Politiſche Departement iſt von dieſer Tatſache
unterrichtet worden und wird in Paris entſprechende Schritt
unternehmen

Eine internationale Kirchenkonferenz
Stockholm 1 Nov Erzbiſchof Söderblom von Upſal

beſtätigt die Meldung der Daily Rews über die geplante
internationale Kirchenkonferenz in Upſala Anfang De
em ber Die Einladungen wurden von ihm im Einver

ſtändnis mit dem Biſchof von Seeland Dänemark und dem
Biſchof von Chriſtiania ausgeſandt Ueber Zweck und Cha
rakter der Konferenz der man nicht nur in kirchlichen Kretſen
Bedeutung beilegt dürfte nächſtens eine amtlichs Velannt
machung erſcheinen

Halle und Umgebung
Halie den 5 November 1917

Apollo Theater
Der Weltkrieg der eine neue Völkerwanderung heraufgeführt

hat und alles was niet und nagelfeſt und in feſte Grenzen ge
bannt ſchien durcheir anderſchüttelt und das Unterſte zu oberſt
kehrt hat nun auch ein Deutſch Türkiſches Theater ans Licht ge
bracht und dieſen internationalen Erdenbürger an der Saale
hellem Strande abgeſetzt

Jawohl Konſtantinopel in Halle die Türkei im Apollo
Theater das iſt das Allerneuſte des Reuſten Am Goldenen
Horn heißt die große Ausſtattungsoperette in 3 Aufzügen zu
welcher der blutechte Türke Beyler Bey eine blutechttürkiſche
Muſik geſchrieben hat Man denke Es wechſeln in ein und der
ſelben Muſiknummer fortgeſetzt die Taktarten ſo daß ſich K und

Takt in regelmäßiger Folge x eine Nummer im Takt
muß geſpielt werden im S Takt Man kann ſich hiernach
vorſtellen von welcher Art und Bedeutung die Arbeit des Herrn
Kapellmeiſters Felix Witzleben geweſen iſt der dies fremd
ländiſche Gericht dem deutſchen Gaumen reizvoll und angenehm

wirklich daſtehen wie unüberwindlich gerüſtet
von innen und von außen an dem Tage en det der Welt
krieg Die Geiſteswehr gegen

ſein

Deutſches Reich
Hindenburgs Dank an die Preſſe

Der Sieg iſt uns ſicher
Mag ebhurg 3 November Dem

Zeitungsverleger in Magdeburg iſt laut Magdeburgiſche
Zeitung das nachſtehende Antworttelegramm Hindenburgs
zugegangen

Jhnen und dem mit unterzeichneten Verein groß
ſtädtiſcher Zeitungsverleger ſowie dem Reichsverbvand der
veutſchen Kreſſe danke ich für die Drahtung vom 1 Nov
Den mir darin zum Ausdruck gebrachten Dank nehme ich
an in erſter Linie auch für meinen Ritarbeiter Luden
dorff und für unſere ſiegreichen Truppen Das Ge
löonis der deutſchen Preſſe im Geiſte des Heeres dem
Vaterlande zu dienen un den unbeirrbaren feſten
deutſchen Siegeswillen zu vertreten entſpricht
ihrer Pflicht in dieſer für die Julunft des Vaterlandes
entſcheidenden Zeit Ueber Tagesfragen hinweg müſſen
wir den Blick in die Zukuft righten an ihr unſere Pflicht
erkennen Die Kraft Deutſchlands muß zur
vollen Entwicklung gelangen und einheitlich zu
ſammengefaßt bleiben bis zum endgültigen Siege Er
iſt uns ſicher nichts aber darf uns zurückwerfen eder
in der Entfaltung unſerer Kraft hindern Wirkt die Preſſe
ſo dann hilft ſie unſerem tapferen Volk und ſiegreichen
Heere nur dann wird ſie auch en Kampf gegen die feind
liche Preſſe gewinnen Gegen Verblendung Lüge und
Verleumdung ſiegt unſere Kraft Einigkeit und Wahrheit

Sindenburg Generalfeldmarſchall

Hertling und Hindenburg
Berlin 5 November Am geſtrigen Nachmittag

wurde im Reichsamt des Jnnern die am Sonnabend be
gonnene Beſprechung zwiſchen dem Grafen Hertling
Generalfeldmarſchall v Händenburg General Luden
Lorff und Vertretern des Auswärtigen Amtes fortgeſetzt
Aus der Beteiligung des Auswärtigen Amtes konnte ge
ſchloſſen werden daß man auch Fragen der äußeren
Politik erörtert hat Es heißt daß die Beratungen noch
weiter gehen ſollen und daß auch der Kaiſer daran teil
nehmen wird

Parlamentarier beim Kanzler

Berlin 5 Nov Der W Graf Hertling emp
fing geſtern den nationalliberalen Abgeordneten Dr Frie d
bherg Es iſt anzunehmen daß er dem Abgeordneten das
Amt des Vizepräſid nten des preußiſchen Staatsminiſteriums
angeboten hat Es ſcheint daß die Antwort Dr Friedbergs
nicht ablehnend gelautet hat Später empfing Graf
Hertling nacheinander den fortſchrittlichen Abgeordneten
Dr Pachnicke und den ſozialdemokratiſchen Abgeordneten
Ebert Jn dieſen beiden Unterredungen dürfte über die
ar eines fortſchrittlichen Abgeordneten auf den Poſten
des Vizekanzlers und eines zweiten Fortſchrittlers in

taatsminiſterium geſprochen worden ſein

kri r ge den gemeinſamen Feind zuſtärken das wird meine Herren ein Ziel dieſes Beſuches

Verein Deutſcher

machen mukte Auch die Tänze einſtudiert vom Hoftallettmei
Blanvalet ſind vrientaliſch und nicht minder die Koftüme
in denen die Hoſenträger und trägerinnen ſtecken Das Stück
ſelbſt iſt Berlin ü a überall verwendungsfähig Gott ja doch
Die Liebe mit ihren Ab und Unarten iſt überall dieſelbe und
Er und Sie werden auch am Goldenen Horn mit allerei Hörnern
und Hörnchen verſehen Nur das drum und dran ſieht ſich
anders an

Der vornehme Türke Emin Bey hat zwei Bräute ganz wie
mancher vornehme Deutſche Aiſche die Tochter Se Exzellenz

faat Paſchas hängt mit ganzer Seele an ihm Während
ſeines zweijährigen Aufenthalts in Deutſchland hat er an Ver
hältnis mit Ellen v d Hagen geſchiedenen Baronin Andrä an
geknüpft die ihm bei ſeiner Rückkehr in die Heimat nachreiſt
Die treuliebende Aiſche trägt ſchließlich den Sieg über die Aben
teuerin davon Um dieſen Kern gruppieren ſich allerlei bunt
ſchillernde Kriſtalle von Liebesepiſoden die Leben frohe Laune
und Farbe in das Ganze bringen

Geſpielt wurde brillant Hervorgehoben ſeien Fritz Di
gruber als Rifaat Paſcha Olga Sondra als Aiſche Rolf
Koerber als Emin Bey Helene Merviola als Baronin
Andra Mario Coſta als Heinz Hartwig Alexa Winter als
Marga und Walter Fuchs als Baron Fürſtenberg Von den
Muſiknummern ſeien erwähnt das Couplet Paſchas Mein Haar
ward ohne Sorgen grau das Duett Margas und Heinz Ein
Vogelſteller pfiff ſein Lied das Auftrittslied Aiſchers Roſe
ach Roſe echt türkiſch das Auftrittslied Ellens mit Chor
Darum ihr Frauen die Erzählung Aiſches Ach war das

ſchön echt mit dem Walzerrefrain Das Herz wird wie die
Welt ſo weit im Finale des erſten Aktes das Lied Ellens

Kennſt du die Sonne am GEoldenen Horn Duett Emins und
Aiſches Denkſt du noch Marſch mit Enſemble Refrain Wir
ſind im Orient Duett Willſt du nicht ne kleine Türkin
werden und das Duett Denn du biſt meine Königin Das
bis auf den letzten Platz beſetzte Haus bekundete durch
reichen Veifall auch bei offener Szene ſein lebhaftes Jntereſſe
an den Bühnenvorgängen die uns eine ganz eigenartige bunt
bewegte traumhaft an uns vorübergleitende Welt zeigen Die
Direktion des Apollo Theaters bietet unſerm Publikum mit dieſer
Künſtlergruppe tatſächlich etwas in Halle noch nie Dageweſenes

2 das halliſche Publikum wird hierfür das nötige Verſtän nis

aben aEs wird beſonders darauf aufmerkſam gemacht daß die Auf
führungen Punkt e8 Uhr beginnen eine Benutzung des Vorver
kaufs von 1 und 587 Uhr iſt zu empfehlen

Kaſſe otrorhericht
8 Revember 4 November

9 Uhr abexos 7 Uhr morgens

Baromeier Millimeter 76 762,9Thermometer Celſius 5Rel Feuchtigkeit 70 81Wind RW 2 RW lWMaximum der T am 3 Rev 1 CMinmimum in der Nacht vom 3 Rov um 4 Rev 49 C
Riederſchläge am 4 Rov Uhr morgens o am

4 Ryscwmder S Revember
h abends 7 Uhr mor en

Baromeier Millimeter 768 0 761 2meter Cetu 6,5 26Ke reuchtigken l o T77 8Winde RO 2 O 2Macimum der Temperatur am 4 Rev C
Minium in der Nacht vom 4 Rov zum S Rop C

Niederſchlage am 5 Nov 7 Uh morgens m
Wetterporausſage Am 6 November Anfänglich ziemlta

heiter trocken trüb Regen 7 Rovbis trüb ziemlich mild biskühl ildeZeitweiſe aber Weſt Voltis
weilen



Walhalla Theater
Heute Montag zum 8 Male

Die Dollarprinzessin
Operette in 8 Akten von Willner u Grünbaum

Musik von Leo Fall
r

1 Das ist die Dollarprinzessin
2 Wir tanzen Ringelrelhen einmal hin und her
3 Amerika gib Acht es kracht
4 Holde Göttin pump mir Geld
5 Holla hopp holla hopp hopp hopp
6 Win dich dann leben treu und heiss

Kasse v 10 l u 6 Uhr II
4 henen Thalia Säle T

abends s UhrDienstag den 6 November
Wohltätigkeits Abend

zu Gunsten der Weihnachtskasse hiesiger lazarette

Mitwirkende
Fräulein Meta KRönig Opern und Konzertsängerin

Braunschwei
Herr Paul Klanert Klavier Halle
Herr Max Riessling l Cello Solist vom Stadttheater

und Gewendhaus Orchester in Leipzig
Fräulein Jenny Winds Rezitation Kgl Württemberg

Hofschauspielerin
Blüthner Flügel aus dem Magazin der Fa B Döll

Haus und Grund besitzer Vorein 8 V

Halle a S
Geschaftsstelle Barfüsserstrasse 15

Mitglieder Versammlung
am Donnerstag d 8 November 1917 abends 8 Uhbr
in der Gastwirtschaft Mars la Tour hierselbst Große
Ulrichstraße 10 zu welcher hierdurch mit der Bitte einge

r wird recht zahlreich und pünkttich erscheinen zu
wollen

Tagesordänung
I Vortrag des Generalsekretärs des Zentrolverbandes

der Haus und Grundbesitzer Vereine Deutschlands
Herrn Diefke Charlottenburg über Wohnungs wesen
e Realkredit während des Krieges und nach dem

riege

2 Verschiedenes Der Vorstancdh
t n

Meine Wein Problerstuben
werden bis auf weiteres
nachmittags Uhr geshlossen

Franz Traeger
Weingrosshandiung

ke R

Wollen Kleicor u Kostümstoft
un dem 2

4 gerree h h J r 2Mantelstoſſe Anzugscorle Sammete
finden Sie noch in grosser Auswahl

Buchiührung Musik Unterricht

t Eintrittspreise 3 2 M 1 M 7

Le
S Dienstag d 7 Novbr 1917

Ank T Uhr Ende 10 Uhr

ber auf ger h
S Schauspiel von Lienhard
S Mitwoch Don Juan
nnniniumuimmunnnnuuu

Bei hartnäckigem

Hautfucken
auch bei heilenden Wunden

verſchafft Jhnen

Dr Kochs Kühlſalhe
Antiprurit

ſofort Erleichterung Topf
Mk 4 Tube Mk 2Löwenapotheke am Wardkt

Ausbeſſe in ſ Beſchäftigung
Pfälzerſtr 6 ptr l

m Rawmwaren
M kaufen Sie qut und billig V
46 im Kaufhaus
D Elkan Leipzig Straße 87 V

LIIIAXTIA d

festgesetzt

2 8 F r
C 43

ne

Tanzunterrichtt
Einem in dieser Woche beginnenden Privatzirkel

junger Demen können noch einige Teilnehn erinnen beitreten
Getl Anmeldungen erbitte Vorckstr 5 von 4 Uhr

E Rocco Universitäts Tanzlehrer
h

Güſene Stelten

Bürovorſteher
zum 1 Jauuar 1918 von Rechtsanwalt und Notar Koeder in
Halberſtadt

Eine Zuckerfabrik Anhalts ſucht zum joſortigen Antritt einen

n 9 7 ßchinenmeiſter
an Stelle des Erkrankten Gefl Offerten erbeten unter H 5295
an die Expedition dieter Zeitung

Wir ſuchen per ſofort einen

innwilttäftet ert Kriegobeſch 670550 Mal man

oder Dame mit langj Erfaljrungen bilanz

r t icht ec StiAngebote ſchriftlich erbeten ſicher ſucht wegen Stillequng

Leo Feger CoDampfkeſſelfabrik
Ammendorf

Fähigke ten entſprechende Be
ſchäftigung Off u J 5206 an
d Exped d Ztg

Erſahrene Huchhalterin
von Möbelfabrik zum baldigen Antritt ge ucht Selbſtgeſchrie
bene Angebote mit Zeugnisabſchriften und Gehaltsan prüchen erbet
unter B O 3430 an Rudoif Mosse Brüderſtr 4

eeeerreeee Je mee De

mit gründlicher Erſahrung in Prozeßpraxis und Norarigt geſucht

eines Geſchäfts vormittags ſe nen

Baers Handelsfachschula
Geiststr 41

C Gleseguth Zinksgartensèr 15
LewinsLehranstah Steinweg 45

PChauffeursohule
Hallesche Hutomobllzentreie

Grünstr 31
r

Chemfesohuls für Damen

Dr S Gärtner a
Celſo Unterrieht

0 Schwendler Mühlweg 90

Fremde Sprachen
Baers Handelsfachschule

Geistestr 41
CGieseguih Zinksgertenstr 15
LewinsLehranstalt Steinweg 45

Haushalt u Kochsehule
H Laaß MagdeburgersStr 37

Kaufmänn Rechnen

Baers Haudelsfachschule
Geiststr 41

Gieseguth Zinksagartenstr 15
LewinsLehranstalt Steinweg 45

eeeeeeeeeeeeeeeeedcee
lavier Unterricht

Weidenplan 27 I Ftage
e

Korrespondenz
Baers Handaelsfachschule

Geiststr 41
Heseguth Zinksgartenetr 16

LewinslIehranstalt Steinweg49

Massage u Heilgymnastit

AMusikgruppe Halle
Kunden vermittlung durch Frl

Schiefer Kl Ulrichstr 17 I

Naohhiife Unterrieh,

M Taube L Wuchererstr 28
Forateratreße 86 II I

re

R Beihge Gr Ulrichstr 36 II
E Kolborn Forstersetr 53 II
Fräulein B Möller Schneider

Meisterin Gr Ulrichstr 52
Strauß Privatschule Bauhot I
Triumph Meth Linke

Gr Ulrichstr 63

Schreib Unterrieht
Baers Handelsfachschule

Geiststr 41
Gies guth Zinksgortenstr 15

Scnreibmaschine
Baers Handelsfachschule

Geiststr 41
Gieseguth Zinkesgartenstr 15
LewinsLehranstalt Steinweg 45

Schuiwissenschaften
K Taube Wuchererstr 28

Sc wedisches Turnen
M Ludwig Kleinschmieden6
v

Steno raphie
Baces Handelsſechschule

Gaiststr 41
Gieseguth Zinksgartenstr 15

Lewinsl ohranstall Steinweg4s

Tafeldecken u Servieren

R Linke Gr Ulrichstr 63 II
Tanz Unterrieht

Wesner

Zur er

zum Zeitungstregen gesucht
Gr Brauhausstr 17

er

re 5

Vertraueusvsſten

Aeltere gebildete grund
ehrliche Perſönlichkeit die
im Nähen Wirtſchaf und
Küche erfahren gewiſſen
haft verſchwiegen um
ſichtig und energiſch iſt
zur Unterſtützung der Lei
terin eines großen Haus
haltes geſucht Lebenslauf
Gehaltsanſprüche Zeug
niſſe erbeten unter U 5194

4 an die Exped d Zeitung
d

Jn Tröllwitz freigelegen nahe
elektr Vahn in gut Hauſe

2Zimmerwohnung
mit reichl Zubehör Jnnenkloſett
Gas elektriſche Treppenbeleucht
ſchönſter Ausſicht an nur ruhige
WMiet r oder einzelne Dame ſof
oder ſpäter zu vermieten Näheres
Geiſtſt aße 53 ill

vermieten
Ranniſcheſtraße 15 im Kontor

Hochherrſchaftliche Wohnnng

10 Zimmer und Zubehör Bernburger Straße 3 zum 1 4 18 zu
Näheres zu erfragen bei

Lelephon 6327
F Herbſt Co Halle

Herrſch Etage
8 Wohnz Mädch u Schrankz
Bad Gas Elektr großen Valk
Gartenben vie Zubeh 1 4 18
z v Rah Kirchnernr 21 III

Zu eſſenU ver allen

Altershalber iſt eine gut
gehende

Schmiede
in einem größeren Dorfe Anhalts
zu verkaufen Off u L 1120
an die Exped d Blattes

Cauſgeruehe

Kontrolltaſen

National
Sch eckorucker geſucht gegen bar
Off u J E 5125 a d Exp Bl

Silber
jed Art z Einſchmelz k Juwelier
Dunker Leipziger Straße 13

Seelenchen Kkauſt
Hoſboallettmeister

M Ludwig Kleinschmieden 61,1 St Nikolaus

m e

Halle den 5 November 1917
Der hiesige Magistrat hat den Geschältsschluss für

offene Verkautsstellen auf

S h
Um Zeit zur Erledigung unserer schriftlich ein

gegangenen Aufträge zu gewinnen sehen wir uns genötigt
unsere Geschäftsräume bis Weihnachten für den Verkauf
bereits um 3 Uhr für die Wochentage und Sonn
tags gänzlich zu schliessen

Adler Co
Buttermilch C0o 6 m b B

Geschäftszeit
vormittags von 81 bis 3 Uhr nachm un unterbrochen

h Bee 3 d J 3 x5 cehe e t

Wein Sekt und Waſſer
ſtaſchen kauſt uud holt ab

Karl Händel
h

W c e
andſägen

Tiſchlerei

Maſchinen

aller Art

Sieger
kaufen

Maſchinenfabrik

K 99Dreifüße
zum Veſohlen biligſt bei

Otto Sparmann
Gr Stei ſtr 47 neben Walhalla

Glähſtrümpfe

billig im Kaufhaus

5 Leipzig2H Elkan Str 87
99 20900 999

40jän riger Erfolg
Zur Haarpflege

antisep
tisch
beleb
nerven
siärk

r ErfriS schend
kräuer

khaht
verhütet den Haarausfall
verhindert die Schuppen
bildung slärkt den Haar
wuchs belebt d Nerven
Fl M 1,25 Doppelfl 2 bei
Oscar Ballinsen u jun
Porkf Leipziger Str 91 u 63

Verlin N 20 Pankſtr 39 S t
v w

W
e 4

5
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Apwlo Iteate

Gastspiel des Deulsch
Türkischen Theaters

KonsltantinopelJannttädid di 5
n Cänzender Ausstattung
Gesamtwert 100000 Mic

XIIIIIIII
Orig türkische Husstatt

Operette in 3 Akten
Text und Musik von

Beyler Bey
1 Akt Am Bosporus
2 Akt Ein Kkoslümfest

beim Pascha
3 Akt Im Selamlik

von Emin Bey
Vorverkauf 1 und

7 Uhr
2 lang punkt

Schuhe werden beſohlt
Burgſtr 48 part r

Jnduſtrielle Betriebe
Behörden Bauämter

Architekten uſw
Durch eine amtliche Preßnotiz werden die

M induſtriellen Betriebe erſucht werden ihre ge
F brauchte nicht mehr nötige

Paus einwand
F durch die von dem Kal Preuß Kriegsminiſterium
h beauftragten Einkäufer der Kriegswirtſchaft wieder

zuzuführen
Mit Rückſicht auf die Wichtigkeit und die Not

wendigkeit des Pausleinens bitte ich die geſamten J
N un brauchbaren Anſammlungen und Borräte mir
O valdmöglichſt anzulefern da ich vom Kgl Preuß
M Kriegsminiſterium beauſtragt bin im Regierungs

bezirk Merſeburg das Material anzuſammeln

Phitipp Schwabacn
vom Königl Preuß Kriegsminiſterim beauftragter

Sortierbetrieb
Halle den 5 Rovember 1917

Na finerieſtr 44 Fernruf 6237

n ſag Der gifft Vimny Rotguß
Sparmetalle Meſſiug Autimon Aluminium

Zinn und Zinnlegierungen Althlei und Altzink

kaufen zur Erfüllung von Kriegslieferungen
im Auftrage der Kriegs etall Aktiengeſellſchaft

Samuel Baer s Sönne Halberſtadt
Redrere 100 Ah nen r Aderehen

Vlautannen Salem 5 Constantin usw

ab Holſteiner Salem Nr 6 S0
Versand NachnahmeStation abzu

geben Billig
Groſſopreiſe
Beſtellungen
erbittet recht
zeitig

direkt an Verbraucher
D Guttmann

Charlottenburg 5
Potsdamerstr 12

T Weißenfe s 8
Fernruf 27
holsleins

beſtalessen

für la er Reparatur Sttnmun

nur g Ausjührung auch n außer

3 T e
R z

AusstattungenkaufensSie
vorteilhaft direkt in der

5 Möbelfabrik
90 Hauptmann

Kl Ulrichstr 36a u b
Riesenauswahl

D Arha 150 Musterzimmer

hofes aus statt
und holt

L chheſtr 14 T 4187

e

halb empfiehlt ſichGr Braan ſt t D Kr use

Kaſtanien Blätter Mindürre ſt grüne p Pfd 10 Pfg ArinUAnterſnchung

I Abgab von j Zir auf einmal 2echemiſche u mikroſk ſowie
12 p Zir k per Nachnahme 22nud emer Prüfung von Auswurf

Fabrik techn Produkte z auf Tuberkelbazillen
bm b H z iertiq gewiſſenhaft und billig

Leipzig Eutritzſch Apotheker C Krütgen
Fernſpr 13850

preiswert I I sSohluss J

kaufen Sie ſämtliche der
Unterzeuge irumpfwaren Anzeigen Annahme

n dem erſten Spezialgeſchäf vormittags
H Sohnes Rachf 10 Uhr

I Gr Steinſtr 84 Gegründ 1838 Der Verlag 4

Familien Nachricht

Jagdverpachtung
Am 15 ds Mts vorm 11 Uhr joll die Gemeindejagd

Nordſeite d Dübener Heide 5 Kim v Bahnhof Kemberg auf
6 Jahre verpachtet werden Bedingungen im Termin

Ateritz den 1 November 1917
Der Jagdvorſteher Hahn

Sonntag früh starb nach langen Leiden unser lieber
Sohn Bruder und Nefte oer Glaser

Johannes winckler
im Alter von 26 Jahren

Iiefbetr auert und schmerzlich vermisst von
Johannes Winckler und Frau Marie

geb Seydemann
Unteroffizier Karl Winokler Zweibrücken
Martha Winckler

Beerdigung findet Mittwoch 2 Uhr von der Kapelle des Sdfried

A
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